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A. Allgemeines: 
 
Die Stadthalle Germering konnte im 1. Halbjahr 2022 den Wirtschaftsplan einhalten. Der 
budgetierte Verlust für das 1. Halbjahr 2022 beträgt 952.450 €. Der tatsächliche Verlust 
beträgt für das 1. Halbjahr 2022 786.913,05 € und fällt 165.536,95 € geringer als geplant 
aus. Die geringeren Einnahmen im 1. Halbjahr 2022 konnte die Stadthalle mit geringeren 
Ausgaben kompensieren.  

           

Soll 

2022 gesamt

Soll

I/2022

Ist 

I/2022

Differenz

1. Halbjahr 2022

Einnahmen 976.000,00 € 488.000,00 € 424.610,54 € -63.389,46 €

Ausgaben 2.880.900,00 € 1.440.450,00 € 1.211.523,59 € 228.926,41 €

Verlust aus 

laufendem Betrieb 1.904.900,00 € 952.450,00 € 786.913,05 € 165.536,95 €  
 
 
 
B. Veranstaltungsergebnisse: 
 
Gemäß dem Wirtschaftsplan 2022 ist für das 1. Halbjahr 2022 ein Verlust in Höhe von 
122.500 € budgetiert. Der Verlust aus kulturellen Veranstaltungen beträgt im 1. Halbjahr 
2022 59.173,50 €. Der Verlust ist 63.326,50 € geringer als für das 1. Halbjahr 2022 geplant.  
 

 

Soll 

2022 gesamt

Soll

I/2022

Ist 

I/2022

Differenz

1. Halbjahr 2022

Einnahmen 455.000,00 € 227.500,00 € 228.863,34 € 1.363,34 €

Ausgaben 700.000,00 € 350.000,00 € 288.036,84 € 61.963,16 €

Ergebnis -245.000,00 € -122.500,00 € -59.173,50 € 63.326,50 €  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

   

 

   
   
       
     
Anlage  
zur Beschlussvorlage 2022/0298 der Sitzung am 22.11.2022 des Betriebsausschusses  
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C. Einnahmen: 
 
a. Kartenverkauf: 

 
Die Einnahmen aus dem Kartenverkauf betragen 228.863,34 € und liegen um 1.363,34 € 
leicht über dem Wirtschaftsplanansatz für das 1. Halbjahr 2022.  
 
 
 
b. Erlöse aus Mieten: 

 
Die Erlöse aus Saalmieten, Standmieten und der Tiefgarage betragen im 1. Halbjahr 2022 
169.827,07 € und liegen 40.172,93 € unter dem Planansatz von 210.000 €. Die Erlöse in 
dieser Position liegen über denen des Vorjahres (1. Halbjahr 2021 78.800,55 €).  
 
 
 
D. Aufwendungen: 
 
Gebäudeinstandhaltung und Brandschutz: 

 
Im 1. Halbjahr 2022 wurden für die Gebäudeinstandhaltungen 66.925,11 € und für den 
Brandschutz und die Sicherheitstechnik 217,97 € verausgabt. Die Instandhaltungsarbeiten 
können überwiegend nur in Zeiten der Hallenschließung durchgeführt werden. Für die 
Umsetzung der Instandhaltungen müssen die Arbeiten zeitlich mit den Veranstaltungen und 
den Raumvermietungen sowie den Handwerkern und Fachfirmen koordiniert werden. Eine 
lineare Verteilung der Instandhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen ist daher nicht möglich.  

 
66.925,11 €       Instandhaltung Gebäude 1. Halbjahr 2022

2.926,23 €          Malerarbeiten

205,06 €             Dachabdichtungen 

1.858,47 €          Metallbau

89,27 €               Bodenleger

9.354,24 €          Heizung, Lüftung, Sanitär 

7.660,00 €          Baumeisterarbeiten

32.711,52 €        Bühnentechnik

10.570,88 €        Elektroarbeiten

1.549,44 €          Jährlich regelmäßige Instandhaltung

217,97 €            Instandhaltung Brandschutz und Sicherheitstechnik 1. Halbjahr 2022

217,97 €             diverse Maßnahmen  
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